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Angemeldet bis zum 4. September.
Erommenschenkel, Frau Lydia, mit Tochter, 

Essen Haus Möve
Dahler, Rolf, Dipl.-Kaufm., Köln Hotel Fresena
Donandt, Ferdinand, Rechtsanwalt, mit

Frau, Bremen Inselhospiz
Grund, Max, St.-Referendar, Saarbrücken

Strandhotel Kurhaus
Kerff, Helene-Lüisa, Bremen Strandhotel Kurhaus
Korth, Heinr., Kaplan, Essen-Katernberg
Hofmann, G., Kaufm., Bremen
Nicolai, Antonio, Kaufm., Leipzig
Niemann, Aug., Gastwirt, Bünde i. W.

Paxheim 
Hotel Itzen 
Hotel Itzen 
Hotel Itzen

Piper, Marie Luise, Diakonisse, Mark b. Hamm
Ev. Schwesternheim

Kowohl, Walter, Kaufm., mit Frau, 
Braunschweig Hotel Itzen

Schluckebier, Werner, Kaufm., Gütersloh
Strandhotel Kurhaus

Schluckebier, Frau Wwe. Maria, Gütersloh
Strandhotel Kurhaus

Schmeling, Alexander, Pfarrer, mit Frau, 
Köln Haus Möve

Scipio, Lieselotte, Bieckendorf Strandhotel Kurhaus
Werner, Karl, Pfarrer, Köln
Thielmann, Erich, stud. phil., Köln 
Vogel, Eugen, Fabrikant, mit Frau, 

Bad Warmbrunn

Haus Möve
Haus Möve

Hotel Itzen

Angemeldet bis zum 5. September.
Bleckmann, Bernhard, Angestellter, Wanne-

Eickel Hotel Itzen
Daenner, Frau J., mit Tochter Lenchen,

Bremen Strandhotel Kurhaus
Küntzel, Dr. Franz, Bauer, Salzwedel Villa Charlotte
Lüttig, Frau Marg., Duisburg Hotel Itzen
Miehaus, Josef, Reisender, Osnabrück Hotel Worch 
Noelle, Dr. Wilhelm, Pfarrer, mit Mutter,

Hagen i. W. T. Doyen
Rei Anger, Frau Dr. Charlotte, mit Kind,

Berlin-Friedenau Villa Charlotte
Schützendorf, Toni, Schüler, Uelpenich Haus Eckart 
Zilian, Hans, kaufm; Angest., Hildesheim Haus Buß

Angemeldet bis zum 6. September.

Beck, Josef, Rb.-Obersekr., mit Frau, 
Herrenberg Hotel Friesenhof

Fromm, Otto, Dipl.-Kaufm., Lüdenscheid
Hotel Friesenhof

Gall, Gustav, Weichenw., mit Frau, 
Backnang

Huverstuhl, Beter, Köln-Beyenthal
Hoemann, Fritz, Rechtsanwalt, Köln
Haase, Annemarie, Berlin
Holzl, Otto, Ingenieur, mit Frau, 

Bocholt

Hotel Friesenhof 
Hotel Friesenhof 
Hotel Friesenhof 
Hotel Friesenhof

Hotel Fresenla
Hönicke, Willy, Müllermeister, Drewitz Rother 
Kuhl, Heinrich, Kaufm., Essen Hotel Worch
Lauterbach, Walter, Kaufm., mit Frau,

Essen Hotel Worch
Mindermann, Heinz, Marinemaler, Norderney

Hotel Itzen
Pfäffle, Frau Lucie, Stenotypistin, Berlin- 

Lichtenberg T. Doyen
Poetschke, Kurt, Kaufm., Berlin-Halensee

Haus Eleonore
Stein, Maria, Aachen T. Doyen

Angemeldet bis zum 8. September.
Breuker, Theodor, Beamten-Anw., Essen-Borbeck

Pension Meyenburg
Dettmer, Hermann, Fahrer, Bremen Hotel Worch
Ehlers, Dr. jur. Paul, Rechtsanwalt, mit Frau,

Wohltorf Strandhotel Kurhaus
vom Ende, Frau Cläre, Mühlheim-R. Hotel Worch 
Esser, Sibilla, Geschäftsinhaberin, Bg.-Gladbach Paxheim 
Hausknecht, Frau Elisabeth, Bielefeld Paxheim
Hoffmann, Heinrich, Kaufmann, mit 
Korte, Frau Sophie, Uentrop 
Möller, Georg, R.-Amtm., Münster' 
Muths, Siegfried, Ing., Halberstadt

Frau Hotel Worch
Villa Angelika
Villa Angelika
Villa Angelika

Neuhofer, Matthias, Betriebsleiter, Gießen Hotel Fresena
Schindler, Georg, Kaufmann, mit Frau, 

Berlin-Dahlern Inselhospiz
Schultze, Hermann, Ingenieur, mit Frau, 

Hamburg Haus Sonn-Eck
Quaser, Hanns, Generaldirektor, mit Familie, 

Münster Hotel Worch
Tingelhoff, Heinrich, Beamten-Anw., Essen-West

Haus Meyenburg
Tönsmann, Elly, Posthelferin, Sieker Haus Seelust
Veit, Rosa, Krankenschwester a. D., Heidelberg-

Haus Pauls
Wolff, Frau Aenne, Köln-Ehrenfeld Pension Meyenburg

Ange meldet bis zum 10. September.
Balling, Joseph, Kaplan, Fladungen Paxheim
Eichhoff, Heinrich, Kaufmann, mit Frau, Rheine

Paxheim
Kassige, Elisabeth, Apothekerin, Köln Pension Inselrose 
Krüger, Hanna, Angestellte, Osnabrück G. Meyenburg 
Krüger, Hermann, Neudietendorf Hotel Itzen
Liebig, Helmut, Unterwachtmeister d. L.-P.,

mit Frau, Duisburg-Hamborn Hotel Itzen
Meinhardi, Rudolf, Kaufmann, Leer Hotel Itzen
Pöhlmann, Arno, Handlungsgehilfe, Schüttorf

Haus Edelweiß
Schellens, Georg H.. Landwirt, Celle Hotel Itzen 
Schmidt, Wilhelm, Regierungsbaumeister,

mit Frau, Karlsruhe Haus Sohn
Schumacher, Wilhelm, Kaufmann, Wuppertal-

Barmen Inselhospiz

Saturn ‘SDttiglteb ber ^O^* toerben?
früher fühlten fidji rtlrei^e Prganfiationm unb 

SSetbänbe berufen, unter bem Titel „SBoWahrtsberein'' 
bie 9lot bes Golfes burd? ^Ilmofen ober fonftige Riebes» 
bierfite ju Hubern. 2Bie in her ®olitif bie Parteien, fo he» 
beuteten in ber SBohlfahrt bie oerfd)iebenen Serbänbe nur 
Gelbfewei.

Seute fit bie lRG.=5öolfstonblfaW bie alleinige vom 
Führer berufene ürganifation ber freien SBo&Ifabrts» 
pflege unb ©efunbßeitsgeftaltung bes getarnten Soiles. 
SIsi Gäule bes fojiaien ©ewfifens tritt fie mit bem 
beutfdjien Soße für bas, beutle Solf ein. Gfe hat bie 
Sot Stillionen beutfdxr Solfsgenoffen aufgebatten unb 
alle Gräben an ber Solfegefunbb?it unb am SSolIJsver» 
mögen reftlos beseitigt. Die Refitungen ber SGS. er» 
jtreden fidji auf alle ©ebiefe fürforgenber unib erpeberiidjier 
«rt.

Das SSinterbilfsWerl bes Deutfdjen Soiles half 
im vergangenen SSinter 18 SRfllionen Solfsgenoffcn über 
junger unb Malte hinweg. Sudji im tommenben SSinter 
gilt es wieber, bie nodj verbanbenc Sot unferer Solfs» 
brüber ju Hubern. Die in ber SG®, eingefpannte Opfer» 
bereitfdjaft bes bcutfdjien Soiles wirb wiederum ^err 
biefer bereinbre^ienben Sot werben.

Das Silfswerf „Slutter unb Rinb" erbebt bie 
Slutter wieber jur Trägerin unb bas Rind jum toftbarften

Sut bes Gtaates. Am neuen Deutidjilanb wirb ber 
werbenden, finberreidjien, alleiniteLenben unb lebigen 
Slutter Seratung, öilfe unb Gdjut juLil werben.

Das. Srbolungswert ber SGS. umfaßt bie ©nifem 
bung von Rindern aufs Raub unb in feinte, Serwanbten» 
verWdun®, Stütiererbolungspflege unb Serf<bidung 
etbolungsbebürftiger Solfsgenoffen. Sei allen burdji bas 
©rbolungsiwerf erfaßten Solfsgenoffen unb Rindern ift 
neue Rehensfreube unb Rraft fowie Riebe jur fdjänen 
beutfdjien Heimat gewedt

Stuf allen fojialen ©ebieien gebt bie SGS. bahn» 
bredjenb unb mit ganzer Rraft ber Sot ju Reibe, ©iner 
tritt für alle ein unb alle für einen.

Deuthber Soltsgenoffe! Das SBotjI beiner Slit» 
menfdjien fit aiudji beiu SBoM! Trage baju bei, indem1 bu 
mitarbeit^t an ber ©ejunbung des Soiles unib am Aufbau 
bes Gtaates. Sfit du wahrer Gojialfit unb Sejafier 
bes Sationalfoaialismus, bann reihe bidjl ein in bie grohe 
Gäule bes GogiaHsmus ber Tat unb werbe Stitgtieb ber 
SG.sSoTfswohlfahrt.

^fc^tige ^erbefferungen 
ber 9le^ unb ^Bejirf^tarten*

Öierju teilt uns bie Srefieftelle ber Seidssbahubiref» 
Hon Slünfter folgendes, mit:

Sei ben Sehl arten treten am 1. Dftöber baburdji 
grunblegenbe 2Iemberungen ein, bah an Gtelfe ber jeht 
ausgegebenen Sehtarten für mehrere Sehe tünftig ju 
Sehtarten 91 n f dji I u fei n e h i a r t e n gelöst werben tonnen. 
Das Serfahren, bas bei ben Sejirtsfarten fdjinell ©in? 
gang gefunden hat, wirb alfo auch auf bie Sehtarten 
übertragen. Die Slnfchlujjnehtarte toftet 30 SSI. in ber 
3. RIafie unb 40 SSI. in ber 2. RIafie. Die bisherige 
SBejirtstarte Oldenburg 481 hriht vom1 1. Oftober 
ab Slünfter 444 (Oldenburg). Die Rarte wirb 
um bie Gtrede SR e p p e n» G a I g b e r g e n erweitert.

©in U e b er i idj t s l) e f t, bas für ben galten 
Seixhshahnbereich bie Ueberfihltstarten ber Seh» u. Sejirts» 
tarten, alle ^usgabeitellen unb bie Üln^iWarten für 
alle Seh» unb Sejirfslfarten enthält, wirb von ©nbe Gep» 
fernher ab von ben größeren grahrtairtenausgahen jum 
Steife von 0,25 SSI. abgegeben.

Zur Beachtung!
Mehr als 300 Pflanzenarten wachsen auf unserer 

Insel, darunter viele, welche sich durch auffallende 
Farben, köstlichen Duft oder eigenartigen Wuchs aus­
zeichnen, weswegen ihnen vielfach von Fremden nach­
gestellt wird. Solange das Pflücken und Sammeln in 
bescheidenen Grenzen bleibt, wird niemand Anstoss 
daran nehmen; bedauerlich ist es jedoch, wenn einzelne 
Sammelwütige die schönsten Arten in grossen Bündeln 
mit den Wurzeln ausraufen und so den Untergang sel­
tener Arten herbeiführen; wie es z. B. auf Borkum 
mit der einst so häufigen „Seemannstreu“ bereits ge­
schehen ist.

Aehnlich ist es um die Vogelwelt bestellt. Nicht 
weniger als 249 Vogelarten sind auf unseren Inseln 
beobachtet, von denen 50 bei uns brüten. Die grösste 
Zierde unserer Küste, die herrlichen Silbermöven, See­
schwalben, Austernfischer und Brandgänse, noch vor 
Jahrzehnten auf allen Inseln zu Tausenden brütend, 
sind jetzt so sehr in Abnahme begriffen, dass man um 
ihre -weitere Existenz besorgt sein muss, eine Folge der 
wüsten Schiesserei, die alles, was da kreucht und 
fleucht, vernichtet. Noch ist es Zeit, der völligen Ver­
ödung unserer schönen Inseln entgegenzutreten. Wir 
richten daher an unsere verehrten Gäste' die Bitte, uns 
zu unterstützen, und stellen unsere Insel und die auf 
dem Memmert gelegenen Vogelkolonien unter ihren 
freundlichen Schutz.



Decjeithnis Der $ern(pceth-Teilnehmer Der Jnfel Juift

trcrnnmi unb Tclegraiitmanfnahme 103

'Jlbbcibcn, ,0., §auä ßrljoSuiig, Uferftr. 15 132
— 'JB., SSärferei 173
BHtiiuinnS, %<, Woniiitm, ©elifat., ^ieruerkrj 114
— ’IBtK)., SBttta 'llftinmtHö, Sif^lmftr. 50 136
Utvotljcfc „^irfift" 141
?lrcni>$, gr., ©djlafteret 200
SoWovaltuitü 190
'öaf)ii()i)f Soift $(iljrtctrtcn*9lii§ß., Sepäck unb

©utcrabfertig. b. 91.=®., Stecbera 9lorben*
^rifia in SRorbbeife 188

'Batuuaun, !ßenfion, 58aljn^offty. 3/4 178
'Schrcittö, Shito, Juljruittetn., griefenftr. 7 131
'Scfering, $. jy., Siitfermftr. 160
‘Bleuer, grillt Qfoljanna, Stllftr. 161
BrctSJCM, Soft., S>otet Seeblitf 140
— Sui., Klempnerei, griefenftr. 148
Bruntc, ^Salter, ißf|oio=Kino»§au5 154
Bufe, ßftt., ©ontäne Sill 112
Bufj, öebamme, §erntann=®öring=@tr. 172
ßftriftoffcrS, ß., $enfionat, Sautijijlerei, 

Enno*9lrenb*©tr. 1 168
ßlaaftcn, löinr., ©tranbreftanrant Siftbube 138
ßramer, #. SBIümengefcl)., "Silßelmftr. 121
Surtmunber S«öc«b=SertcitIager 142
Sopen, ©., Eletoogefdjäft unb Spenfionctt, 

griefenftr. ' 159
Seuertveftr, freti»tHige 202
Sifthcr, ßarl, ©artenbaubetr., griefenftr. 51 117
Siffer, Sol?., DJtalergefclp, Stl^elmftr. 86 146
SlugOafeu 197
ßreefe, ^ertnann 137
öetneinbe 190
©cmciitbelraufeu^auö 179
©eubarmeriepoften Swift 143
$aar6 Xtifietfaloit 207
SinObinga, griebr., ßtgnrren, Qigaretten, 

?8u(f|^anblung 162
— ©erft., ^leifdjgeftfjäft, SRittelftr. 129
— $. £., ^lieferet u. Safe, SSil^elmftr. 54 167
$au§ !ßctcr^of, 5ßenfiongfiau§, Uferftr. 130
£»eitctt, $eifo, Saugqijäft 169
Seltner, ^erm., grudjtftanbel, öerrenftranbftr. 163
.tienfett, Dr. med;, SBabearjt, ©predjft. 10—11 144 
feilten, ©., §au8 SubroigSIuft 194
^ottanter, Bcrn^., Uljren, ©olbmaren,

Konfitürep^pejialgeftf)., ©tranbftr. 134
$otcl ßlaaften, Se[. 3ob Elnaßen. Sogier» 

bäufer, ©pannftalterei 183
— Srcfcua, E. S- fereefe 182
— ^viefenftöf, 3n^. §• Jeters 187
— SOen, ^np. SB. Sradjt 184
— B«bft, Snß. 3o^§. g. $abft 115
— Oiofc, Sei. &. §aafe 181
— SBord), g-riefenftr. 54 118
Sber^off, grau SWiargot, Kunftgewerbe=9lu§= 

ftellung, ©ünenftr. 4 ' 170
Snfelbrogerie, S. Saumann 178
Snfelftofbij, ©ünenftr. 15 149

3lrf)tmig! — Unterftrüm!
Ston ® e r e n b b e 23 r i e s.

3m SBafter trafen fie [i^ eines Xages wieber, 
®I|e 2ßieningf)'aus> unb ber Steuermann §aro SKartens.

fe war an einem rauben, falten 3ulitag mit fdjwerer, 
forer £uft unb Seltenem Sonnenblid. SKit berrt ©infeten 
ber Sjut war ber 2B;nb nörbli^er gegangen. 9lun [taub, 
bei iteifem fRorbweft, eine tüchtige See braunen, unb alle 
Sänbe, Säule unb Subnenföpfe waren beftänbig in 
fähige Sctiaumidjlcier gebullt.

Site war eine gute Schwimmerin, üliemab achtete 
fie greife auf bas warnenbe Xuten bes Sabewärters, ber, 
in bünner £einenbofe unb mit nadten, bronjebraunen 
Seinen auf ber Sühne ftanb, forgfam barüber wacfrenib, 
bafei iidi fein Schwimmer über bie f^warje Sofenreibe 
hinaus ins offene SJleer wage, Wiehr als einer bat fdjlon 
bie Unoorficbtigfeit, ben Soog ber Strömung nor Sen 
Sühnen fübn überwinben ju wollen, mit bem Sehen be= 
jablt.

^eute, bei bem harten Worbweft, wäre ein iolfe 
Unterfangen boppelt gefährlich- erfthienen. ®Ije buchte 
auch feineswegs daran, ben brauen Sabewärter ju ärgern. 
Sisler gewohnt, lieh am weiteren braufeen au befinben, 
bemerkte fie heute einen Segner, ber es in jeber Sei* 
Siebung mit ihr aufnabm. Sie Schwimmbewegungen 
biefes -Diannes waren oon einer feltenen mit Rraft ge= 
paarten 2Inmut. Einmal nur, nor ein paar Saferen in 
einem befann'ten Wlittelmeerbafen, .hätte fie einen Wlann 
fo febwimmen [eben, ihn, öaro Wlartens, üffigier jenes 
Öapagi=Dampfers. ©ft hatte fie fi<b mit bem ernften 
^riefen herum'gejanft, berausgeforbert burch jein ruhiges, 
überlegenes 2Bejen. Sonderbar, fie mußte immer Wiebes 
an §aro Wlartens benfen. 2Bo mochte er jefet [ein? Unb 
wer war ihr Segner? Wlan tonnte fefeen: ©fefer Wlann 
war in allen Wleeren ju öaufe, hatte wol,l gar gegen 
Hanafen unb Sapaner, biefe heften Schwimmer ber SBelt, 
im Sßettfampf geiiegt.

Sor ben Subnentöpfen jiefet liefe eine tiefe Wille ben 
Straub entlang. Sei Slut entliefet nor biefer foaufagen 
unterhöhlten Steiltante eine 2Irt Segenitrömung. 
Sßäbrcnb ber Sluijtrom ndeb- Whfübt ber Untunfoigen un* 
abläfiig nur jum Straube brängt, gefchiefet feier, burdji bas 
Sefefe bes Soogs, bas Segenteil: bie Segen* olber Unter* 
ftrömung brängt in bie Xiefe unb in bas Wleer hinaus.

?tii§tunft unb StörnngSftelle 120

Sanften, ß., Oteftqurant SBilljelmSljö^e 155
— ®cfd)lv., ©ontäne Soog 150
Suifter Baut, c. ®. m. b. §. 147
Mofelülvsfft, Dr. 3t, gbr., griefenftr. 145
Minbcrticim be§ Streifet Unna (SSeftf.), 

SBil^elmftr. 127
— (tiünfher, SBilljelmftr. 20 152
— UÄiinftcr, Uferftr. 153
— .$ait§ ©darbt, ©ünenftr: 156
MIccn, 21., S.Rcderinftr., ÜMljelinftr. 3 193
Unabcntieim „t»anö Baterlanb", Setter

Dr. öentemann, Dblt. a. ©. 135
Ätnieper, ^inr., ©emüfebau unb Raubet, 

SBil^elmftr. 51 116
ßonbitorei unb ßafe Söeftcnb, SBinjelmftr., 

Ede Siltftr. 176
^nrftand Swift, ©tranbßotel unb Sogierljaut

Eb. ölbenmrtel . 186
^nrl’auö, Bretter 204
Sattbjaftrfteitn Swift 205
Scegc, D., Beßrer i. 9t, Dr. pliil. h. c. 151
— £,, junior, SRemmertfanb 199
Sefttnann, 9lüft., Eleftro*3nft., Uferftr. 14 174
SWeijcr, S« SB., ©tranbftr. 20 128
Blutter, Slug., 3Rtld)gefiß?.ft, ©tranbftr. 2 157
Blunbt, Sv«, Saugefdjäft 124
Ctbenbwrgifilie SaubeSbant (Spar« u. ßei^

baut; 91.=®., ®e[i)öfßfte[ie Suift 136
Betern, Sr., ffiffeßanblung 126
— Oiidjarb, iOiiWjjeicMft 164
BciiftSpoft

Scßalterftelle, älnnaßme unb 9Iu§gabe 198
Steife* unb Bcrtefträbüro Beinftarb

Be^renbS 175
Stiebel, ißenfionat, Snß. grau Elfe Köllner 166
Stofe, ®., ^aönljofsniirtfdjaft 125
Saatljoff, Bl., lieft. j. freien üuäfi^t, im Soog 133 
®dji#icr, S-, SOlalermftr. 203
Sdimecrtmann, ©., Säcterei unb Safe 122
Sdimibt, ®. Bv Kaufm, SBiUjelmftr. 119
Slromberforguugö*?!. ®. CIben6urg= 

rftfrie^Ianb 177
Kciitine, St. S«, Ißolfter« u. ©etorationggefeb. 110
Senni^plaft ber Babeberttialtung 201
Siebten, ©efebkifter 171
Tiemann, SB., ®obeitl)au3, griefenftt. 25 139
Söllner, SBaltcr, Sßenfion §au3 ©oljn, Billftr. 191
Billa ß^arlotte, Sief, grau §einr. ©djröber

SBiue., ißenfionat, SBilßelmftr. 123
bc Brie§, S., & ßo., Kolonialm., Koßlenbblg., 

Btnnaljmeftelle b. Kreis» u. Stabtfparfaffe 
Sterben, StettnngSbootftation 185

— Sodann, Kolonialm., §ugo=©rofter=©tr. 192
SBaffcrbaitberwalfung 180
SBeffelS, §., ©djladjtvrei, ©tranbftr. 165
SBierS, SoftanneS, ©pejialgefdj. [. ®roßtücben 189
SBilten, Soft«, fßodj’ u. Siefbau, SBilljelmftr. 15 158
3ottaiiffi$töftette 113

SIfe wußte bas, untlar allerbings. Sie hätte manch* 
mal mit biefer Sefafer gcfpielt. Oer wußte fie, wie man 
einer Unterftrömung begegnet?

Sei, wie herrlich es im SBaffer war! Die Sabefappe, 
Wlodell Sritbiof, fcfelofei fihi eng um ihren Hopf. 
Die anrotlenben 'Seen tämen jteil, flafchengrün unb 
fcbaumgefledt bafeer. Ss galt, fie ju nehmen, benot einen 
bie Schaummaffen begruben unb ben 2Item rauhten. Uw 
aufhörlidji ertönten oon ben Sühnen bie SBarnrufe bet 
äßärter. . . . 2Bo war ihr Segnet? Dort, er war 
jurüdgefefewommen; befaub liefe, Ijübffe folgfam, innerhalb 
ber fdjwarjen Sojenreibe. SIfe lächelte fpöttifcb unb 
liefe: liefe rüdlings ben Hamm einer großen SBoge hinan* 
treiben. Die SBoge ftieg unb wölbte fidji aufblinfenb nor. 
Sötunbentura fah SIfe oon ihrem HamW aus bas Straub» 
faffee, bie Sabehallen unb bas bunte Sewimmef ber 
Wlenf^eu in Sabeansügen unb flatternben Wlänteln. Sie 
fah noch, wie ber Sabewärter wilb mit ber 2Barntute 
ftranbwävts beutete. Sie wollte lädjdn unb fam nicht 
mehr baju. Donnernd übetfchlug liefe bie 2Boge, tief, tief 
— oor ber unterhöhlten Steilfante, wo bie Unteritrömung 
auf ber flauer lag. Dann war nichts als Sufeühäum, 
Staufen unb Strubeln öwifeben bunfelgrünen SBaffer« 
mauern. . . .

2Iufe:er bem erregten Sabewärter, ber bis an bie 
Säften in ber Sranbung auf dem Subneutopf ftanb und 
fdjiarf nacfe: ber wagbalfigen Schwimmerin auslfpähfe, 
bereit, wenn fie nicht in einigen Sefunden auftauefete, fie 
unter Sinfetjung des eigenen flehens ber See ju entreifeeu. 
hätte nur Steuermann Startens bie gefährliche flage der 
tolltühnen jungen Dame bemerft.

Sr hatte fie nicht aus ben Wagen gelaffen. 2Bo nur 
war ifem1 biefe grau febon begegnet? Solange er bie 
tüchtige Schwimmerin beobachtete, fühlte er: biefe grau 
mußt bu hoch fennen! Unb jefet, wo jie oor feinen Wägen 
oerfant, wußte er es mit einem Schlage: Wuf einer Wttel* 
meerfahrt war es gewefen; au einem wunberoollen Wbenb 
oor Sorfu war SIfe SBieningfeaus ju ifem, bem wacht* 
babenben Offizier, auf die Srüde getommeu. SIfe 2Bie» 
mugbaus, bie Stolje, Unnahbare, bie er nie oergeffen 
tonnte. Das ging ifem blifeicbnen durch den Hopf. Dann 
handelte er.

SRit Harten Stöfeien fchwamm er auf bie Stelle öu. 
wo nah: feiner Serecfenung bie SBagbalfige Dörfern 
Derfdjwunbeu war. Sr hörte noch ben Wotruf bes- Sabe* 
Wärters nach bem '.Rettungsboot unb bas [grille ®e=

treiftfji ber Sabenben, bie in bem allgemeinen 2Birrwarr 
ängftlicfe bem Straube juftrebten. Sr fah noch:, wie awei, 
brei Sabewärter fidji in bie See ftürjten. Dann 
tauchte er.

Sr liefe, (ich oon ber Unteritrömung paden unb 
treiben; beim man überwölbet eine Harte (Segenitrömung 
nur, inbem man ihrer unwiberfteblicfe wittenben Hraft 
fdjieinbar nadjigibt unb fidji oon ihr führen läßt. Sr wußte: 
ginben würbe er SIfe. Sie batte liefe natürlich in ihrer 
Unfenntnis gegen bie faugenbe Strömung mit ber Hraft 
ber Semweiflung gewefert. Wber was vermag ein 
jdjiWädjies SBeib gegen biefen Dämon bes SReeres, ber den 
Härtiten Schwimmer wie mit Hratenarmen gefangen hält? 
£aro SRartens fudjte unb fdjwamm. Sinntal vermeinte er 
etwas SBeißlidjlbliiifendes in ben grünen 2Kaf)ert‘iefen 
3U erfpähen. Ss war eine Holonie Slodenguallen; l^Iew 
nigit wicfei er ben laufend brennenden Saugnäpfdjien ber 
quabbeligen Xiere aus. Unb bann fah er SIfe. Sie 
trieb, bie Sänbe oertrampft unb ben weißen Seife im 
ifewaraen Sabeanaug feltjam getrümmt, im bunfeln Unter* 
Hrom. Ss würbe Seit, fluft au idjöpfcn! Sr mertte fidji 
genau bie Widjtung, in ber fie trieb, arbeitete liefe an bie 
SBafieroberflädiie und holte tief Wtem. Sr war ein 
tüchtiges Stüd nach SBeJten abgetrieben.

’Wufe erfdjiollen. Das fRettungshoot war in ber 
fRäfee. Die Sabewärter fdjwammen und juchten. §aro 
feferie ben fRettungshootsleuten etwas au, atmete noch 
einmal voll unb tief unb tauchte wieder.

Und biefes SRal holte er fie herauf.
Sie legten fie ins Soot und begannen fofort mit ben 

2Bieberb'elebungsiüerfud)ien. Unb bevor bas Soot an 
bie Sub'ne anlegte, fdlug SIfe SBieninglaus bie Wagen auf, 

SBar es 3ufall, baß. fie, als erftes wirflidjies flehens* 
aeidjen, bie fefee Sand des Steuermanns Saro SRartens 
ergriff unb leije brächte?

Der tüfene Wetter erbebte froh1 bei biefem fdwadjien 
.Sänbebrud, in bem mehr lag als ber bloße Danh einer 
Seretteten.

Die Sdjiranien ber 3urüdbaltung im 2Befen bes 
ernften äRanmes unb bie ber Umiahbarteit bes Hofeen 
2Beibes waren gefallen — fortgeriffen vom Unterftrom 
einer Harfen, fpäterfannten fliehe.

SIfe SBieninghaus lädelte glüdlid) unb fdloß er* 
fdjiötpft bie Wagen.

Saro HRartens fdjiaute über bas HReer. ©ft noch 
würbe er fid mit ihm berumfdlagen müffen. Seute hatte 
er ber See ein teures ©pfer enfrlhfert. 3n bes Steuer* 
männs grauen griefenaugen war ein harter, Häblerner 
©lang. Denn bie Seeleute lieben bas HReer nidjt Idjwär* 
m'erifdj; fie leimen es unb willen feinen Xüden au fee* 
gegnen.

WIs $aro SRartens .feine leichte flaft burdji bie 
gaffende SRenge an den Strand trug, Hopfte fein $era 
frofe unb lebensjtart

Amtliche Bekanntmachungen.

An- und Abmeldungen.
Jeder Kurgast hat binnen 24 Stunden Namen, 

Stand und genaue Bezeichnung seiner ständigen Woh­
nung in das zu diesem Zweck von dem Hauswirt vor- 
gelegte Fremdenbuch in deutlicher Schrift einzutragen, 
damit der Hauswirt die Anmeldung bei der Bade­
verwaltung machen kann. Nach dieser Eintragung wird 
die Kurliste auf gestellt und wird daher um sehr 
deutliche Schrift gebeten.

Die bezüglichen §§ der Polizeiverordnung vom 
1'8. April 19'01 bestimmen über die Anmeldung:

„Jeder Insulaner, welcher Kurgäste in Logis hat, 
ist verpflichtet, binnen 24 Stunden die betreffenden 
Badegäste nach Namen, Stand, Gewerbe und Heimats­
ort bei der Bade Verwaltung in Juist anzumelden.“

Zuwiderhandlungen gegen diese Polizeiverordnung 
werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mark geahndet, an 
deren Stelle im Unvermögensfalle verhältnismäßige 
Haft tritt.

Die Lesehalle der Badeverwaltung ist täglich 
von 9 Uhr bis 22 Uhr geöffnet.

Zur Beachtung!
Nach § 967 des Bürgerlichen Gesetzbuches und 

auf Anordnung der hiesigen Polizeibehörde ist der 
Finder einer verlorenen Sache verpflichtet, 
die Sache an die Polizeibehörde abzuliefern.

Es erübrigt sich also für den Finder wie für den 
Verlierer die Bekanntmachung durch Zettel an den 
verschiedenen Tafeln im Orte, da im Geschäftszimmer 
Her Gemeindeverwaltung die erforderliche Auskunft 
stets gegeben werden kann.

Fundbüro im Rathaus.

Die Badeverwaltung hat im Interesse der Kurgäste 
am Bahnhof mit großen Kosten einen Kurgarten er­
richtet und ist es wünschenswert, ihn in einem guten 
Zustande zu erhalten.

Es ergeht daher an alle Badegäste die Bitte, die 
Rasenflächen nicht als Spielplatz zu benutzen, eben­
falls die Rasenflächen nicht zu betreten.

Es wird besonders darauf hingewiesen, daß die 
kalten Seebäder nur an Kurkarteninhaber 
kostenlos abgegeben werden. Daher ist es not­
wendig, beim Betreten des Badestrandes während der 
Badezeiten die Kurkarte ohne Aufforderung vorzu­
zeigen. Passanten haben für jedes Seebad 1 RM. zu 
entrichten. Kinder bis zu 12 Jahren die Hälfte.

Die Badeverwaltung.



Elegante Herren-Bekleidung
in unübertroffener Auswahl.

Spezial-Abteilung: Qualitäts-Schuhwaren
Allein-Verkauf der Marken Mercedes und Dr. Diehl.

Anerkannt billige Preise!

T.F.DAMM, Norden |
Fernsprecher 2328

Auswahlsendung gerne zu Diensten J

Die. Badegäste werden in ihrem eigensten Inter­
esse dringendst gebeten, weder Schmuckstücke noch 
Brieftaschen mit Personal-Ausweisen usw. und Bar­
beträge mit ins Bad zu nehmen, da die Badeverwal­
tung jede Gewähr bei Abhandenkommen ablehnen 
muß. Sämtliche Hoteliers und Hausbesitzer nehmen 
bereitwilligst gegen Quittung derartige Sachen in Ver­
wahrung.

Hauptschriftleiter: Otto G Soltau, Norden. 
Verantwortlicher Anzeigenleiter: Otto G. Soltau, Norden 

Druck und Verlag: Otto G. Soltau, Norden.
D.-A. Juli 1935: 350

(Damen-Bedienung, fachkundig)
Alleinverkauf der bewährten Lloyd-Sonnenschutz-Präparate

Halte den geehrten Gästen meine

Bahnhofswirtschaft, 
gemütliches Lokal, 

un«<üe Pension Inselrose 
bestens empfohlen.

Telefon 125 Gerhard Rose,

ISlIEIIBIEffliaRBIISHGHa
Immer wieder
besuchen Juister Gäste bei einem Ausflug nach Norderney 
das an der Hafen-Landungsbrücke gelegene Restaurant

W J

Sirand-SJrogerie Miizsclierling
(Die Fachdrogerie) gegenüber dem Rathaus.

Osifriesisdie Sparkasse Afridi
Die Rezeptur unserer Sparkasse befindet 
sich im Hause des Herrn Tischlermeister 
Wilh.Breeden, Friesenstea^e 
Herr Wilh. Breeden ist mit der Führung 
der Rezeptur beauftragt.

■(■■^^■■■■■■M^^^MMHBBnHHB^^^mimanraaHMsaHa^H 
Die Ostfriesische Sparkasse ist eine öffentliche mündel­
sichere Sparkasse unter Haftung der Ostfriesischen Land­
schaft. Ende 1934 verwaltete sie mehr als 14 Millionen RM 
Spareinlagen auf 30 540 Sparkonten.

SMhoUrM
Bes.: Ed. Oldewurtel. Fernruf: Kurhaus Juist Nr. 186

Neu: Zentralheizung / Bäder / Fließendes Wasser 
Alle Zimmer haben herrliche, freie Anssicht auf das Meer

Täglich von 4-6 Uhr Tanz-Tee im Freien auf der See-Terrasse 
oder im Strandkaffee

Der Treffpunkt aller Badegäste ist dei Kurhaus-Saal. Jede Woche Reunion 
Jeden Mittwoch und Sonntag Kindertall. Die Kapelle spielt jeden dritten 
Tag im weissen Saal von BVa—10 Uhr zum Abendkonzert, von 10 Uhr ab 

Tanzunterialtung
Tanzleitung: W. Battel aus Hamburg

Bei zeitgemäßen Preisen finden Sie jederzeit kalte und warme 
Speisen, gepflegte Biere, Kaffee, Tee, Fleischbrühe etc.

Reise- und Verkehrsbüro
Reinlid. Behrends, Bahnhofstr. Fernsprecher Nr. 175 
Täglicher fahrplanmäßiger Dienst Juist-Norderney.

Benutzen Sie bei Ihrer Heimreise Ihre Urlaubskarte für 
eine Seereise von Juist über Norderney-Helgoland-Bremer­
haven-Bremen.
Ausflüge - Rundflüge - Wagenfahrten. Täglicher Anschluß­
dienst zum Flugplatz, Abfahrt vom Reisebüro. Auskunft - 
Flugscheine - Prospekte.

HeimaHiteratur und 
nafurwiffenfchafHiche Bücher

Tilemanns Privat-Kinderheim
In meinem Erholungsheim finden Kinder gebildeter Familien 

freundliche Aufnahme, gewissenhafte Aufsicht, 
vorzügliche Verpflegung-

Näheres durch Prospekt. Beste Referenzen aus allen Teilen 
Deutschlands

Frl. Emilie Tilemann
Vorsteherin und Besitzerin / Hugo-Droste-Str. 1

laAiiisdi - [isiiage^
e m p i i e li H

Otto G. Sohau, HudidrucLereä, Horden

Bringe meine Wäsch e rei
mit elektrischem Betrieb

den geehrten Badegästen in empfehlende Erinnerung 
Saubere und reelle Bedienung / Eilwäsche innerhalb 24 Stunden

Frau H. Schiffer
Gegründet 1884
Fri e s e n s t r a s s e 1 • neben der Villa Charlotte

SEEHUND, Juister BiüerliLör
männlich
weiblich

Beachten Sie die Schutzmarke: De Spykerboor

U. Groenefeld, Norden
Gegr. 1880

Ausflugsort

LOOG
Restaurant u. Cafö „Zur freien Aussicht“ 
hält sich den geehrten Badegästen bestens empfohlen 

Kinderspielplatz, frische Milch 
von eigenen Kühen, Wagen zu 
Lustfahrten, Pension für Reit­

pferde im Ort.
Fernruf 133 M. Saathoff

Gebr. Allmanns, ioniseebad Juist
Adolf-Hitler-Straße, bei der evangelischen Kirche 

empfiehlt:
Tee--, Kaffee, sowie sämtliche Koloniale 

waren, Feinkost, Weine und Spirituosen.

Porzellan u. Eisenwaren, Bier u. Brunnen.

Gleichzeitig empfehlen wir uns den ge­
ehrten Kurgästen als Seehundsjäger.

Leege: Der Memmert 
und wir 1.—

Juister Billzauber u. d.
Memmertvogelparadies 1.—

Blickslager: Stimmen 
der Heimat 3.—

Berend de Vries:
Der Pfingstbusch der
Bark Confidentia 4 —

Dr. Kuckuck:
Der Strandwanderer 7.—

Dr. Flöricke:
Strandbüchlein 2.25

Siebs: Die Norderneyer 
geb. 6.00, kart. 5.00

Bielefeld: Flora u. ostfr. Halb­
insel u. ihrer Gestadeinsel 3.—

M. Morsbach-Hartstein: Juister Geschichten - Ebbe und Flut 1.— 
zu haben im

Kaufhaus Henning

Rudolf Haars
Damen-, Herren-Frisiersalons 
elektrische Fuß-, Handpflege 
Parfümerie Fernsprecher 207 

Strandstraße und Wilhelmstraße

Das See-Aquarium
der Badeverwaltung im Loog

Frau GerbA Habbänga Wwe.
Adolf-Hitler-Str. 14 Sdlladlierei Fernsprecher 129

Sämtliche Fleisch- und Wurstruaren 
la. Qualität

Solide Preise Aufmerksame Bedienung
Eigene moderne Kühlanlagen.

Paul Fritsche, Horden
Klein-Neustraße / Fernsprecher 2129

Fadigesdiäli für Oefen, Herde
Wand- und Fu^bodenlliesen

Oldenburgische Landesbank 
(Spar- & Leihbank) O.-G.

Filiale Norden
Erledigung sämtlicher bankmäßigen Geschäfte

Geschäftsstelle Juist:
W. Oltmanns, Wilhelmstraße 50

ist täglich geöffnet von 10—13 Uhr 
und von 15—18 Uhr

Kein Kurgast versäume 
diese Sehenswürdigkeit

Fluttabelle 
und Badezeiten 

vom 15. bis 30. Septbr.

N orddeich—J uist 
und zurück

Datum Hoch­
wasser Badezeiten

15. Sg. 13,07 9,00—13,00
16. Mo. 13,49 10,30—13,30
17. Di 14,34 11,00—14,00
18. Mi. 15,16 12,00—15,00
19. Do. 15,59 13,00—16,00
20. Fr. 16,58 14,00—17,00
21. So. 18,15 14,30-18,00
22. Sg. 19,38 15,00—18,30
23. Mo. 8,06 7,00— 8,30
24. Di. 9,13 7,00- 9,00
25. Mi. 10,05 8,00-10,00
26. Do. 10,46 8,30—10,30
27. Fr. 11,21 9,00-11,00
28. So. 11,55 10,00-12,00
29. Sg. 12,28 10,30—12,30
30. Mo. 12,59 11,00—13,00

D = Dampfer
M = Motorschiff „Frisia VI“
x = Dampfer wartet nach Möglichkeit 

Zug ab

Septbr.
Ab

Nord­
deich

Ab 
Juist 
(Bhf.)

15. Sg. D 13 00 D 10.00
M 14.20 M 11.00

16. Mo. D 13.30 M 10.15
M 14.20 D 11.15

17. Di. D 14.20 D 11.30
18. Mi. D 15.00 D 12.00
19. Do. D 15.50x D 13.00
20. Fr. D 17.00s D 14.00
21. So. D 18.00 I) 15.00
22. Sg. 1) 18.00 D 6.00
23. Mo. D 18 00 D 7.30
24. Di. D 9 00 D 6 30
25. Mi. l> 9.45 D 7.00
26. Do. D 10.45 D 8.00
27. Fr. D 11.15 D 8.30
28. So. D 11.50 D 9.00
29. Sg. D 12.30 D 9.30
30. Mo. D 12.45 D 10.00

Täglich große Auswahl in

Hondifovei-u.Backruaren
*

Bringe den geehrten Gästen mein im Ostdorf gelegenes 

ältestes Cafe am Platze 
und stets uon Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerung 

*

Besitzer:

D. Schmeertmann
Conditorei und Cafe

Hermann Thoß, Norden

I
Rind- und Schweine-Schlachterei

Fabrik feiner Wurstwaren

Fernsprecher Nr. 2373

SteinbömerlBelb
der Kenner bleibt dabei



Besitzer Heinrich Haase / Fernsprecher 101
VfAVIjl Vornehmes Haus in nächster Nähe der
HII I Post und des Badestrandes. Vorzüglicher

Mittagstisch. Große Abendkarte. Behag-
H UUlvM liehe Restaurations-Räume. Weine erster

Häuser, gut gepflegte Biere.

Servietteniasdien
liefert schnellstens

Otto G. Soltau, Norden
Markt 6

.^^tf’fihh'enq^^ Jloröen i Oltfiwtä
•Veutjcfjlanäs q^teKombnenneFei, gegründet 1806

CorP^^" 
Ronmnos

Bremen

befriedigt immer, auch den 
verwöhntesten Geschmack.

Stets frische Lieferungen bei

B. Hollander
Strandstr. 17 Fernruf 134

Juister Banke^ka
Reichsbank-Giro-Konto Norden (Ostfriesland)
Postscheckkonto Hannover Nr. 712 22 / Telefon Nr. 147

Kostenlose Geld-Aufbewahrung
Erledigung sämtlicher Bankgeschäfte

Einlösung von Reisekreditbriefen und Regisiermark- 
reisesthecks

Bremen
rechts dem Hauptbahnhof 

gegenüber

Hotel Bach
„ FirstenW z'~,r
„ Reichshof EH 3 50

Park-Hotel ..
Schäfers Hotel

H. Wessels
Strandstrasse 
Rind-, Kalb-, Hammel­
u. Schweineschlachterei 

Beste Bezugsquelle für 
fleiseh-uiltatwen

Eigene Kühlanlagen 
ff. Aufschnitt

Allein-Verkauf: Strand-Drogerie 
G. Mitzscherling 
gegenüber dem Rath

Jan Oellerich 

SiiDilicHe BadeartiHEl 
Spiel«™ 
woholaden
Honfitn

Gro^e Auswahl in 

Andenken aller Ari-

C- B- Freese
Norden, Wesiersir- 05

Fernsprecher 2046
Kraftfahrzeuge 

Reparaturwerkstättten 
Tankstelle, Garagen
Auto -V ermietungen

Drucksachen aller Ari
liefert schnell, sauber und preiswert

Otto G. Soliau, Budidruckerei, Norden, Ani Marl

Erstes Konfifiiren-Gesdiäfi am Platze 

Praline» und Schokoladen 
Ostlriesisdier Tee. — Versand

empfiehlt das Spezialgeschäft von

Bernhard Hollander
Strandstrasse 17 Fernsprecher Nr. 13-

| Kreis- und Sladlsparlrasse, Korde
| mündelsicher

Konditorei und Cafe
„W e s t e n d“

Ecke Bilistraße, erste Konditorei am Platze
Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, 
Tee-und Weingebäck. Spezialität: Eis und Eis­
getränke. Bestellungen auf Torten usw. werden 
prompt ausgeführt. Konditorei mit elektrischem 
Betrieb. Eigene Kühl- und Gefrier-Anlagen.

Fernsprecher Nr. 176

Praktische Mappen
zum Sammeln der Kurliste
empfiehlt billigst

Otto G. Soltau, Norden
Buchdruckerei / Am Markt 6

In Fnuat-KlnderlieimlSir
Nordseebad Juist, Wilhelmstrasse 39 
sind die Kinder bei bester Verpflegung und 
liebevoller Behandlung gut aufgehoben.
Gegründet 1911 Fernruf Nr. 152

_____ '_________ Leiterin: Kindergärtnerin E. Günther

Domäne »Loog«
Herrlicher Ausflug durch die Dünen 
oder vom Strande aus!
Kaffeewirtschaft, frische Milch von 
eigenen Kühen, Milch in Satten usw. 
Kräftiger bürgerlicher Mittagstisch. 

Aufmerksame Bedienung. Billige Preise. 
Wagen für Lustfahrten. Fernruf 150

: Nebenstelle Juist bei J. de Vries & C
: Fernsprecher Juist Nr. 105

| Annahme von Spareinlagen und Saisongeidle

ä Kostenfreie Führung von Guthabenrechnung 
Einlösung von Reisekreditbriefen

HOTEL-PENSION

WQRCH
Inhaber: Franz Worch, langjähriger Küchenmeister. 

In sämtl. Zimmern fließendes 
warmes und kaltes Wasser. 
Zentralheizung. Anerkannt, 
vorzüglichen Mittag- und 
Abendtisch (auch für Gäste, 
welche Privat wohnen). 
Bestgepflegte Biere und 
Weine nur erster Firmen.

Fernsprecher Nr. 118

Fachgeschäft
für Schmuch, Uhren und

Augenoptik
Reparaturen prompt und billig

Strandstrasse 1? Fernsprecher Nr. 134

Claassen's ^o/elund Cogierfictuser
Vornehme, ruhige Familienhäuser. Frei im Ostdorf gelegen. 
Fließendes Kalt- und Warmwasser. Zentralheizung. Ganz­
jährig geöffnet. Gemütliches Bier- und Weinlokal. Erst­
klassiger Mittagstisch zu soliden Preisen. Eigene Gespanne 
für Lust-, Jagd- und Extrafahrten.

X Oefen u. Herde 
fHaus- u. Küchengerät 
Eisenwaren, Werkzeu 

Baubeschläge 

■ H. Bünting 
\ Norden .

Fernruf 2375

Reiseandenken, ostfries. Filigran, getriebenes Altsilber

Färberei und Wäscherei 
Barghoorn • Emden

färbt, reinigt, plissiert, toäsc^t
Annahmestelle für Juist

Schmidts
Strand- und Badeartikel, Bahnhofstraße

Jeder Auftrag wird sofort nach Erhalt in Arbeit genommen 
und schnellstens zuriickgeliefert

Und nach dem Abendessen gehen wir zum

HOTEL ITZEN
und trinken dort in der herrlichen grünen
Veranda die bestgepflegten Biere u. Weine
Im Anstich:
DORTMUNDER UNION
HAAKE BECK
RADEBERGER FILSNER
MÜNCHENER LÖWENBRÄU

Spezialität: 
„SEERÄUBER“ 

in ä n n 1 i c li 
weiblich

Gern besuchtes und beliebtes Bier- u. Weinlokal ohne Musik

Oer kürzeste und billigste Reise­
weg nach der Nordsee-Insel Juist 
führt über Norddeich 35

Ganzjährige Dampferverbiudung mit direktem Anschluß 
an die D- und Eilzüge
Auto-Großgarage am Dampf er-Anleger 
(Mole) in Norddeich

Auskunft und Fahrpläne kostenlos durch die
AkL-Ges. Reederei Norden-Frisia 
Geschäftsstelle Norddeich Fernruf Amt Norden Nr. 2641 
Auskunft in Juist am Bahnhof Fernruf Nr. 188

„Giftbude“
Restaurant und Cafe

Eigene Konditorei! Mäßige Preise! Eintritt frei! 
Jeden Donnerstagnachmittag 4 Uhr Kinderfest!

DampfsBöckere 
und Konditorei

von

ß.O.ßabbinj
neben Hotel Itzen

empfiehlt

täglich frische Back 
und Konditorwarei

Bestellungen werden pron 
ausgeführt.

Ferner empfehle mein der 1 
zeit entsprechend eingerich

Kaffee
Herrlich gelegen am Familien-Badestrand an der Osttr 
Freier Ausblick auf die Nordsee und das gesamte Badele

Täglich nachmittags 4 Uhr!
Kaffeekonzert und Tanz mit Uebertrag auf die Seeterra

»Rünsilerkapelle Laafs -Werne


